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Die echten Walliser

Reine Wolle in Kette und Schuss in uni oder
mit Streifenbordüre

155X210 170X220
2550 2980

WOLLDECKE
mollige Qualität, Kamelhaar mit Wolle 140x205

3120

SCHLAFSÄCKE
la. Ausführung für unsere Soldaten
49.50 33.50 30.50 29.50

SCHWÖB & Cl E
LEINE N WEBEREI

NUR HIRSCHENGRABEN 7, BERN

wird Sit mit Ihren Vor«

teilen befriedigen«

König & Bielser
IMmgnta!, tarieMMru» », Im

Tuchfabrik Schild AG. Bern
Wasserwerkgasse 1 7 (Matte) Telephon 2 26 12

Herren-Anzüge von Fr. 50.— bis 130.—
Herren-Mäntel von Fr. 55.— bis 130.—
Sport-Anzüge von Fr. 50.— bis 100.—

Schweizerarbeit von der Rohwolle bis zum fertigen Kleid in
moderner Ausführung

D/r tfrrwrr ITocér

z« nvnfav.

5/r /fwre* «v#/g «»</ /xit

Aus unserem Kinderrayon!

Kinderröckli 14.50 "II—

Knabenkleidii 12.50 9—
Gamaschenkleidii 12?°

Pullovers 5°°
Sportstrümpfe 1.90 1—

vis «ektsn Vfsiliîs?

ksins >VoIIs in Kstte unc! 5cku» in uni o6s^
mît Ärsiisnkorclüi's

155X210 170X220
2ô-° 2?s°

>vc»l.ì.vccxe
molligs (Zuslitst, ksmslkssi' mît ^/olls 140x205

zi-o

Is. ^Uîiûkrung illf UN5SNS Lolcistsn
49.50 33.50 30.50 29.50

5LUV/OK8.c!5
i. e i ^ w e s e k e i

wir«j 5îG mlî tkf«n Vor«

toil««

König 8. vislssr
«inàznd«, às^Miàm tl. iin>

Iuekisl»nilc Lekilcl ke^n
V/süs^v/e^gaiz« 1 7 <I^1»tte) lolepkon 2 22 12

i^e^nen»/^nz:üge von 50.— biz 1 ZV.—
Lepren-^LntsI von 55 — I»î» 1 ZV.—
8pont»/Vnrüg« von k>. 5V.— tziz 1VO.—

5o>"v«i?«voi-2olt von lis^ koinvoll« biî ?um i«^iigsn Kloiri in
morioi^nsr ^u-kükrung

O»e ve,

n>e^à.

L/e «»</ /tt

^U5 UNZSrSM î^màl-f-Z^On!

!^>n^si'i'c)<:!<!i 14.50

Knsìzenl(!sîciîi 12.50

(^smszclisnlclsicüi 12^
pu«°vs.- 5°°
8port5t5Ümpss l.yo 1—



Abb. i. jSf«Âsît>à>»:er. Material: 2 Strängen
Schaffhauserwolle Décatie, 8fach, i Spiel Na-
dein Nr. 3I/2 oder 3. Strickart: Alles recht
stricken, Rippen. Bord 2 recht, 2 link. Ar-
beitsfolge: Anschlag 24 M. Auf der 3. Nadel
wird aus der 12. und 13. M. je 1 M. aufge-J
nommen. Auf jeder 2. folgenden Nadel wieder
2 M. aufnehmen, aber so,' daß das Mus terstück
immer breiter wird und seitlich stets 12 M.
bleiben. Wenn man 56 M. au der Nadel
hat, strickt man dieselben 15 Rippen hoch ge-
rade. Von hier an wird abgenommen, im glei-
chen Verhältnis, wie aufgenommen wurde, bis
wieder 24 M. bleiben. Diese kettet man ab und
näht Anschlags- und Abschlusskante zusammen.
Nun fasst man an jedem Ende je 52 Rand-
maschen auf und strickt 9 cm 2 r, 2 1. Beim
Abketten achte man darauf, dass der Abschluß
sehr dehnbar bleibt.
Abb. 2. an einem Stück gestrickt.
Material: 2 Strängen Schaffhauserwolle, Qual.
14, 5fach. i Paar Nadeln Nr. 3. Strickart: Alles
recht stricken, Rippen, Mittelstück immer 1 r,
i 1. Randmaschen Knötchen, also die erste M.
der Nadel abheben. Arbeitsfolge: Anschlag 75
M., 5 Rippen stricken. Jetzt die beidseitig
35 äussersten M. in Rippen stricken, die mitt-
leren 5 MJ. 1 r, 1 1, 1 r, 1 I, 1 r. Diese Ein-

Modalle zur Vertilgung j

teilung bleibt 5 Nadeln hoch. Dann nimmt man
beidseitig des Mittelstückes je 1 M. auf, 1 Na-
del darüber stricken, beidseitig des Mittel-
Stückes je 1 M. aufnehmen, 1 Nadel darüber
usw. Die aufgenommenen M. werden zum Mit-
telstück gerechnet und immer 1 r, 1 1 ge-
strickt. Bei 25 Rippen Höhe arbeitet man 5

Rippen, ohne aufzunehmen, dann nimmt man
beidseitig des Mittelstückes ab im gleichen
Verhältnis, wie man aufgenommen hat. Am
(Schluss s Rippen abketten und auf der Innen-
seite zusammennähen.
Abb. 3. OA;««K'ärrwer (Stirnband). Material:
Ca. 20 Gr. Schaffhauserwolle, Qual. 14, 5fach,
i Paar Nadeln Nr. 3 oder 10. Arbeitsfolge:
Anschlag n M., 13 cm hoch 1 r, 1 1. Nun
wird hin und her recht gestrickt (Rippen)
und 14 Nadeln hoch am Ende jeder Nadel je
i M. aufgenommen (pro Seite 7 M.). Diese
23 M. sind 2,5 cm hoch zu stricken. Ab hier
werden am Ende jeder Nadel 2 M. zusammen-
gestrickt, bis noch 11 M. bleiben. Wiederholen
von Anfang an.
Abb. 3. /Wrairmer in dem auch das Kinn
Schutz finden kann. Für Anginaempfindliche
sehr empfehlenswert. Material: Ca. 40 Gr.
Schaffhauserwolle, Qual. 14, jfach. 1 Paar Na-
dein Nr. 3. Strickart: Patentstich. Grundnadel:

lesteilt von der Firma Wollenhof A.-i

i.M. r, 1 M. 1 abheben, dabei den Faden auf
der Nadel lassen. 2. und jede folgende Nadel:
Den Umschlag und die Masche recht zusam-
menstricken, die einzelne Masche link abheben
und den Faden auf der Nadel lassen. Arbeits-
folge: Man beginnt seitlich mit 24 M. (ca.
10 cm) und strickt 10 Nadeln recht (5 Rippen).
Nun folgen 36 cm (oder je nach benötigter
Halsweite) im Patentstich und wieder 5 R-ppen
wie am Anfang. Für den Latzteil nimmt man
an einem Rand in der Mitte 30 M. auf und
strickt 12 cm im Patentstich. Dabei kettet
man in jeder 6. Runde beidseitig je 2 M. ab,
so dass das Stück zuletzt nur noch i8 M.
breit ist (ca. 9 cm). Am Rippenteil näht man
ca. 3 Paar Druckknöpfe an.

Abb. 3. offen, an einem Stück
zu stricken. — Material: 1 Strange Schaff-
hauserwolle, Qual. 14, 4fach. 1 Spiel Nadeln
Nr. 9 oder zl/g. Arbeitsfolge: Man beginnt
mit 62 M. und strickt 68 Nadeln 1 r, 1 1. Dann
nimmt man für den Daumen an einer Seite in
jeder Hinreihe 1 M. zu, bis man 76 M. hat.
Nun kettet man 22 M. ab für den Daumen und
strickt noch 20 Nadeln mit den vorhandenen
54 M. Nach dem Abketten näht man erst den
Daumen zusammen, dann die Längsnaht, am
Anfang beginnend.

Marktgasse 60, Bern

-àì>ì>. l. Vlaterial: 2 8trangsn
8cbsksbauserwoIIs Décatie, 8 sack, i 8piel dia-
cleln dir. zl/z oclsr z. 8trickart: ^KIIss rsckt
stricken, Kippen. Lor6 z reckt, 2 link, ^kr-
beitskolge: àscklag 24 M. Tkuk 6er z. diaclel
wir6 aus tier 12. uncl iz. Vl. je 1 Vl. aukge-t
nommen. ^Kuk je6er 2. ko!gen6en dia6el wie6er
2 ^Vl. auknekmen, aker so, âatZ cìas ^U8tsr8tüoic
immer breiter wir6 un<i seitlicb stets 12 Vl.
bleiben. ^Venn man z6 Vl. au <ier dia6el
bat, strickt man dieselben iz Rippen bock ge-
ra6e. Von bier an wirci abgenommen, im glei-
eben Verbältnis, wie ausgenommen wur6e. bis
wie6er 24 Vl. bleiben. Diese kettet man ab unil
näkt àlscblags- un6 ^bscklussksnte zusammen,
diun sasst man an je6em Dncle je 52 Ran6-
mascben aus uncl strickt A cm 2 r, 21. Reim
Abketten ackte man tlarauk, «lass <ler Tkbscklull
sebr 6eknbar bleibt.
^Vkk. 2. an einem 8tück Ae8trickt.
Vlaterial: 2 8trsngen 8ckaskkauserwoIIe, Dual.
14, zkack. 1 paar dia6sln dir. z. 8tr!ckart: Tülles
recbt stricken, Rippen, Vlittelstück immer 1 r,
i I. Ranclmascken Xnötcken, also clie erste VI.
lìer diaâel sbkeben. Zkrbeitskolge: /cnscklag 7 z
Vl., z Rippen stricken, .letzt <lie be!6seitig
zz äussersten Vl. in Rippen stricken, clie mitt-
leren 5 Vlj. 1 r, 1 l, 1 r, 1 I, 1 r. Diese Rin-

Il/IoÄsIIo -ui» Vanlilgung

teilung bleibt z dia<leln bock. Dann nimmt man
beiciseitig cles Vlittelstückes je 1 Vl. aus, 1 dia-
<lcl ciarüder stricken, beiciseitig 6es Vlittel-
Stückes je 1 Vl. auknekmen, 1 diaclel ciarüber
usw. Die aukgenommenen Vl. cverclen rum VIit-
telstück gerecknet uncl immer 1 r, 1 l ge-
strickt. Lei 2 z Rippen Höbe arbeitet man z

Rippen, okne aukzunekmsn, claim nimmt ii>an
bei6seitiz cies Vlittelstückes ab im gleicben
Verbältnis, wie man ausgenommen bat. ^km
Sckluss 5 Rippen abketten uncl aus 6er Innen-
seite zusammennäken.
2kbd. z. <?^re»«ärmer (8tirnbsn6). Vlaterial:
La. 20 (Zr. 8ckakskauserwoIIe, Dual. 14, zkack.
i?aar Naâoln z oder io. ^.rdeitskol^e:
àscblag 11 Vl., iz cm bock 1 r, 1 l. dlun
wiixl kin unci ker reckt Aestriekt Kippen)
un6 14 dia6eln bock am Dncle je6er dia6el je
1 VI. ausgenommen (pro 8eite 7 Vl.). Diese
25 VI. sincl 2,5 cm bock zu stricken. V.K bisr
wer6en am Rncle je6er dia6el 2 Vl. zusammen-
gestrickt, bis nocb 11 Vl. bleiben. VVieclerkolen
von àkang an.
zVbb. z. /sä«carmer in 6em aucb 6as Rinn
8ckutz kin6en kann. Rür ^mginaempkincllicke
sebr empkeklenswert. Vlaterial: La. 40 <Zr.

8cbaskbauserwolle, Dual. 14, jkscb. 1 paar dia-
6eln dir. z. 8trickart: patentstick. L>run6na6el:

von «lon p>nmo liVollonko? 5.-

I Vl. r, I Vl. I abbeben, clabei 6en Pa6sn auk
6er diaclel lassen. 2. uncl jecie solgencle dia6el:
Den Ilmscklag ua6 6ie Vlascbe reckt zusam-
menstricken, 6ie einzelne Vlascbe link abbeben
uncl 6en kaclen aus 6er dia6el lassen. Arbeit«-
kolge: Vlan beginnt seitlicb mit 24 Vl. (ca.
10 cm) uncl strickt 10 diacleln reckt (5 Rippen),
diun solgen z6 cm (06er je nsck benötigter
Halsweite) im patentstick uncl wiecler 5 R-ppen
wie am àkang. Rür 6en Datzteil nimmt man
an einem Ran6 in 6er Vlitte zc> Vl. aus un6
strickt 12 cm im patentsticb. Dabei kettet
man in jecler 6. Rüncle bsi6seit!g je 2 Vl. ab,
so class 6as 8tück zuletzt nur nocb 18 Vl.
breit ist (ca. 9 cm). 2ì.m Rippenteil näkt man
ca. z paar Druckknöpke an.

^Vbb. z. okken, an eincm 8tück
zu stricken. — Vlaterial: 1 8trsnge 8ckaks-
kauserwolls, Dual. 14, 4kacb. 1 8piel dia6eln
dir. 9 06er 2t/z. Z^rbeitskolge: Vlan beginnt
mit 62 Vl. uncl strickt 68 dia6eln 1 r, 1 l. Dann
nimmt man kür 6en Daumen an einer 8eite in
je6er Dinreike 1 Vl. zu, bis man 76 Vl. bat.
diun kettet man 22 Vl. ab kür 6en Daumen un6
strickt nocb 20 dia6eln mit 6en vorkan6enen
54 Vl. dlack 6em Abketten näkt man erst cien
Daumen zusammen, 6ann clie Dängsnakt, am
Ansang beginnen6.

5, Ililonkts»»»» «0, Sonn
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Wenn der Vater
auf Urlaub kommt!

Welch' eine Freude - welch', ein Fest! Diesmal
wird auch über die Seva gesprochen. Die
Eltern fragen einander: «Hast Du schon Lose
gekauft?» Ich! Gewiss, meint der Ätti, denn
die Seva unterstützt jetzt auch notleidende
Kameraden und ihre Familien - und ich weiss
am besten, dass es deren manche gibt! Und
danri denke ich auch an uns selber, an Euch
daheim, könnten wir doch gerade heute einen
der 20986 Treffer gar gut brauchen... ja, ich
persönlich würde sogar den Haupttreffer von
Fr. 70 000.— nicht einmal ablehnen!
Um diese glücksbejahende Gesinnung zu
fördern, um den schönen Gemeinschaftssinn
zu heben und zu belohnen, stiftet Seva 11

25 Treffer à Fr. 1000.-
extra!

Und verspricht eine sehr baldige Ziehung,
deren Datum schon nächste Woche, spätestens
übernächste Woche angesetzt wird. Beeilen
auch Sie sich

Die 10-Los-Serie ist jetzt interessanter denn je, weil dies-
mâT"cfr?"60 ordentlichen Treffer à Fr. 1000.— in 20 Zügen
ausgelost werden, weshalb eine geschlossene Serie auf
einen Schlag dreimal Fr. 1000.— gewinnen kann.
LosgreisFr^S^- (10-Los-Serie Fr. 50.-) plus 40 Cts. für Porto
auf Postcheck 11110026. Adr.: Seva-Lotterie, Genfer-
gasse 15, Bern. (Bei Vorbestellung der Ziehungsliste
30 Cts. mehr.) Lose auch bei den bernischen Banken so-
wie Privatbahnstationen erhältlich.

TREFFER
1 à Fr.
1 à Fr.
3 à Fr.
6 à Fr.

15 à Fr.
60 à Fr.

100 à Fr.
400 à Fr.
400 à Fr.

10000 à Fr.
10000 à Fr.

PLAN
70000.-
20000.-
10000.-
5000.-
2000.-
1 000.-

500.-
100.-
50.-
10.-

5.-
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Wenn aor Vater
auk Urlaub kommt!

IVslck' sins frsucis - wsick' ein fest! Vissmal
wirci auck über ciis 8sva gssprocksn. Ois
Litern kragen sinancier: «flast vu sckon l.oss
gekauft?» lckl Sswiss, meint cisr i^tti, cisnn
ciis 5sva unterstützt jetzt auck natlsicioncis
Komsrocisn unci ikrs familisn » unci ick weiss
am besten, ^ass ss cisrsn mancks gibt! Unci
cianri cisnks ick auck an uns selber, an Luck
ciaksim, könnten wir clock gsracis ksuts sinsn
cisr 20936 Ire ffer gar gut bravcksn... ja, ick
psrsönlick würcis sogar cisn l-laupttrstker von
fr. 70O00.— nickt einmal ablsknsn!
Um clisss glücksbejaksncis Sssinnung zu
forciern, um eisn sckönsn kZsmsinsckaktssinn
zu ksbsn vnci zu bsloknsn, stiftet Leva 11

25 7rà à kr. 1000,-
extts!

Unci vsrsprickt eins sskr kalciigs liskung.
6srsn Votum sckon näcksts Wocks, spätestens
übsrnäcksts V^ocks angesetzt wirci. beeilen
auck Lie sick!

vis 10-t.os-Ssris ist jetzt interessanter cisnn je, weil ciiss-
mo^??s'60 orc^sntlicksn Irskksr à fr. 1000.-- in 2V lügen
ausgelost wsrcisn, wsskalb eins gssckiosssns Serie auf
sinsn Scklag cirsimal fr. 1000.» gewinnen kann.
^os^rsisfr^L^'' l10»l.os-5sris fr. SO.-) plus 40 Lts. für Porto
auf postcksck M 10V2Ü. >Vcir. : 8sva-l.ottsris, Senker-
gasss 15, Ssrn. (bei Vorbestellung 6sr liskungsliste
30 0ts. mskr.) Lose auck bei cisn bsrniscksn banksn so-
wie privatboknstationsn srköltlick.

1 à fr.
1 à fr.
3 à fr.
6 à fr.

15 à fr.
60 ô fr.

100 à fr.
400 à fr.
400 à fr.

10000 à fr.
10000 à fr.

70000.-
20000.-
10000.-
5000.-
2000-
1 000.-

500.-
100.-
50.-
10.-

5.-
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